
Herzlich Willkommen zum 

Informationsabend



HERZLICH WILLKOMMEN

SCHULLEITERIN  
FRAU RABELER



GRUNDZÜGE DER 
ERPROBUNGSSTUFE 

AM ERFTGYMNASIUM: 

HERR FREIHALS

lernen und begleitet werden - 

 sich entwickeln und erwachsen werden



ALLGEMEINES

• Bildungsgang: G9

• Dauer der Erprobungsstufe zwei Jahre

• keine Versetzung zwischen Klasse 5 und Klasse 6

• Ende der Erprobungsstufe: bei Versetzung Übergang in die 7. Klasse des 

Gymnasiums; bei Nichtversetzung Möglichkeit der Wiederholung am 

Gymnasium oder Schulformwechsel

• während der Erprobungsstufe eingehende Beratung von SchülerInnen und 

Eltern



GRUNDLEGENDE INFORMATIONEN

• Unterrichtsbeginn 7.50 Uhr, Unterrichtsende 13.15 Uhr; zwei 20-minütige 

Pausen am Vormittag

• Möglichkeit der Teilnahme an einer Hausaufgabenbetreuung im Anschluss an 

eine einstündige Mittagspause; während der Pause Gelegenheit, ein warmes 

Essen in der Mensa einzunehmen

• bei Krankheit oder Abwesenheit einer Lehrkraft qualifizierte Vertretung aller 

Stunden 

• Beratungsangebote in den wöchentlichen Sprechstunden der unterrichtenden 

Lehrerkräfte und an Elternsprechtagen 



ANKOMMEN UND 
GEMEINSCHAFT STÄRKEN!

Kennenlernabend vor den Sommerferien

Spielenachmittag nach den Sommerferien

 

Projekt „Prima Klima“: 
Klassengemeinschaftstraining mit (externen) 

Sozialarbeitern für jede 5.Klasse

Besuch der Stadtbücherei Bergheim

vorweihnachtliche Tutorennachmittage

Karnevalssitzung für die Klassen 5-6

dreitägige Klassenfahrt in Klasse 6

Ausflüge



TEAMGEIST WIRD

BEI UNS GROß 
GESCHRIEBEN!



PRINZIP DER DOPPELTEN 
KLASSENLEITUNG

• Eine Lehrerin und ein Lehrer bilden ein Team und unterrichten mit beiden 

Fächern (mind. ein Hauptfach) in der Klasse.

• Ansprechpersonen/Bezugspersonen

• Begleitung auf der Klassenfahrt



SCHULPLANER

• jede Schülerin/jeder Schüler erwirbt zu Anfang des Schuljahres einen 

Schulplaner

• enthält die wichtigsten Informationen zum Erftgymnasium, z.B. 

Unterrichtszeiten, Lehrerliste, Verhalten im Krankheitsfall usw.

• Stundenpläne und Kalendarium

• Hausaufgabenheft

• Kommunikationsinstrument zwischen Schule und Eltern



„ERWACHSEN WERDEN“

„Erwachsen werden“ – ein Zukunftsprogramm für Jugendliche

eine Stunde in der Woche mit der jeweiligen Klassenleitung

Inhalte

Teil 1: Ich und meine (neue) Gruppe

Teil 2: Stärkung des Selbstvertrauens

Teil 3: Mit Gefühlen umgehen

Teil 4: Die Beziehungen zu meinen Freunden



„ERWACHSEN WERDEN“

Ziele

• die Entwicklung eines gesunden Selbstvertrauens und Selbstwertgefühls

• die Fähigkeit, Kontakte aufzunehmen, Freundschaften aufzubauen und 
Beziehungen einzugehen

• kritisches Denken und den Mut, die eigene Meinung offen zu vertreten

• die Bereitschaft, sich für sich selbst und andere zu engagieren und 
Verantwortung zu übernehmen

• die Fähigkeit, sich verantwortlich zu entscheiden und auch zu handeln



ARBEITSGEMEINSCHAFTEN

• z.B.

• Unterstufenchor

• Basic-Bigband

• Afrika-Europa 

• Schulsanitäter 

• Veranstaltungstechnik-AG



IMPRESSIONEN UNSERER 
MUSIKALISCHE ANGEBOTE

Unterstufenchor

Basic Big Band in Kooperation mit der

Musikschule „La Musica“

Musikabend

Talentabend

Musische Woche (Blankenheim)



KENNENLERNABEND VOR DEN 
SOMMERFERIEN

• Vorstellung des neuen Klassenleitungsteams

• Zusammensetzung der neuen Klassen

• erste „Kontaktaufnahme“ mit den neuen Mitschülerinnen 

und Mitschülern und der Klassenleitung

• „Begrüßungspaket“



IMPRESSIONEN DER 
KLASSENFAHRT



IMPRESSIONEN DER 
EINSCHULUNG



FÖRDERUNG AM 
ERFTGYMNASIUM:

FRAU NASCIMENTO



FÖRDERN UND FORDERN

Förderunterricht im 

Regelunterricht

Förderunterricht am 

Nachmittag

ab Kl. 5 

Sprachförderung Deutsch



FÖRDERUNTERRICHT AM 
NACHMITTAG

✓ Förderung von Kindern mit Schwächen in den „Kernfächern“ in kleinen 

    klassenübergreifenden Lerngruppen am Nachmittag 

✓ in der 5:  Deutsch (Beginn nach den Herbstferien)

✓Diagnose: Duisburger Sprachstandtest zu Beginn der Klasse 5

✓ individuelle Förderschwerpunkte werden ermittelt, z.B. Rechtschreibung

✓wenn möglich, in der 6:  Englisch oder Mathematik

✓ Fachlehrer/in empfiehlt einigen Kindern die Teilnahme am Förderunterricht;

✓  Schüler/innen und Eltern entscheiden über die Teilnahme am Förderunterricht

✓ verpflichtende Teilnahme für ein Halbjahr



BEGABTENFÖRDERUNG AM 
ERFTGYMNASIUM:



SPRACHENFÖRDERUNG:

SCHÜLERAUSTAUSCH &
SPRACHENZERTIFIKATE

Polenaustausch

Frankreichaustausch

ERASMUS-Projekte,

aktuell: Partnerschule in Norwegen

Englisch: Cambridge Certificate (international 

anerkanntes Sprachzertifikat der University of 

Cambridge) 

Französisch: DELF

Spanisch: DELE (Diploma de Español como Lengua 

Extranjera)



WETTBEWERBE

Zum Beispiel:

Vorlesewettbewerb

Känguru Wettbewerb

Mathe Olympiade

Informatik-Wettbewerb

Europäischer Wettbewerb 

Literaturwettbewerbe, z.B. kreatives 

Schreiben



„DREHTÜRMODELL“

• in einzelnen Stunden in einem Fach am 

Unterricht einer Klasse des höheren Jahrgangs 

teilnehmen 

• Herausforderungen, die ihren individuellen 

Stärken entsprechen

→ immer eine behutsame Einzelfallentscheidung

→ Fordern, aber nicht überfordern!



DIE MITTEL- UND OBERSTUFE AM 
ERFTGYMNASIUM:

FRAU NASCIMENTO 



BESONDERHEITEN IN DER 
MITTELSTUFE

• Neuzusammensetzung der Klassen und Wechsel des Klassenleitungsteams 

nach Klasse 7

• Wahl der 2. Fremdsprache = Wahlpflichtbereich I: ab Klasse 7

• Französisch oder Latein

• Wahlpflichtbereich II: ab Klasse 9

• Spanisch/ Latein wählbar als dritte Fremdsprache

• Geschichte bilingual

• Biologie/Chemie

• Informatik

• Technik

• Beginn der Studien- und Berufsorientierung ab Klasse 8



BESONDERHEITEN IN DER 
OBERSTUFE

• breites Fächerangebot (auch Spanisch, Pädagogik, Psychologie, Literatur, 

Vokalpraxis)

• Kooperationskurse mit Partnergymnasien (Gutenberg Gymnasium und Silverberg 

Gymnasium, besonders für Latein und Französisch fortgeführt)

• Regelmäßige Leistungskurse in den Naturwissenschaften 

(Biologie/Physik/Chemie)

• intensive Betreuung und Beratung durch das Oberstufenteam (z.B. zu 

Laufbahnfragen, möglichen Abschlüssen oder Auslandsaufenthalten)

• Ansprechpartner: Herr Ligocki, Oberstufenkoordinator



SCHULHUND TRUDI



BESONDERHEITEN UNSERES 
SCHULHUNDES

• seit 2021 ist Trudi als Schulhund im Einsatz

• erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum Schulhund

• Einsatz des Hundes in einer Klasse nur mit dem Einverständnis 

aller Eltern und Kinder der Klasse 

• Die Entscheidung liegt also im Elternhaus. Im Falle einer 

Ablehnung wird diese vertraulich behandelt. 

• Das Wohlgefühl der Kinder steht immer über dem des Hundes. 



ZIELE UNSERES SCHULHUNDES

Die Anwesenheit des Hundes... 

• schafft eine positive Lernatmosphäre und verbessert das 

Klassenklima 

• senkt den Geräuschpegel 

• fördert die Aufmerksamkeit und Konzentration 

• motiviert und schafft Freude am Lernen 

• steigert das Wohlbefinden 

• stärkt das Selbstbewusstsein und das Selbstwertgefühl 

• fördert soziale Kompetenzen und Integration 

• u.v.m. 



DIGITALITÄT UND MEDIEN



INFORMATISCHE BILDUNG

• Informatikunterricht in Klasse 5 und 6 (einstündig) verpflichtend;  Weiterführung 
ab Klasse 9 im Wahlpflichtbereich II möglich

• neben informatischen Inhalten wie Codieren, Kryptologie und Programmieren 
auch allgemeine Einführung in die Benutzung von Computern und einzelnen 
Programmen

• außerdem Sicherheit im Internet und im Umgang mit digitalen Medien sowohl in 
Klasse 5 als auch in Klasse 6 

• Nutzen des Lernmanagementsystems LOGINEO NRW LMS
(vom Land NRW zur Verfügung gestellt)

• Einführung in die Verwendung von LOGINEO NRW LMS 
im Informatikunterricht



MEDIEN UND GERÄTE

• Informatikunterricht mit schuleigenen PC

• je nach Thema z.B. Einsatz von Calliope mini oder Lego 

Robotics/ Mindstorms (Mini-Roboter) im Informatikunterricht

• darüber hinaus 90 schulische iPads, die von Lehrkräften 

ausgeliehen werden können

• aufbauend auf langjährigen Erfahrungen mit Laptopklassen seit 

2022/23 Einrichtung einer ersten Tablet-Klasse ab Klasse 8 

(Einrichtung abhängig von Anmeldezahlen im entsprechenden 

Jahr)
QuelleVon Jørn Alraun - Promotional images from https://calliope.cc/presse. CC-BY-SA confirmed by mail., CC BY-SA 4.0, 

https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=61841852



BERATUNG AM ERFTGYMNASIUM



PSYCHOSOZIALE 
BERATUNG

„Freiwilligkeit, Verbindlichkeit, 

Vertraulichkeit“



Be ra tung  a m 

ERFTGYMNASIUM BERGHEIM 
 

  OPEN DOOR                                                          Sc huls ozia la rb e it  
    Konze p t                                               Kre is s ta d t Be rg he im 

Sina Wollenhaupt 

sina.wollenhaupt@erftgymnasium.de 

 

Johannes Gilich 

Johannes.gilich@erftgymnasium.de 

 

Simone Semmelmann-Werner 

simone.semmelmann@erftgymnasium.de 

 

Tanja Hannappel 

Tanja.hannappel@erftgymnasium.de  

 

 

Claudia Vogt 

Claudia.vogt@Bergheim.de 

0163 8908468 

Ihr erreicht uns nach Vereinbarung oder zu den angegebenen Sprechzeiten im Open Door Raum (D1.30). Die 

aktuellen Zeiten findet ihr an der Tür des Raums oder am Schwarzen Brett. 

Wir… 

beraten dich, wenn du Probleme hast – 

egal, welche und mit wem. 

-hören dir zu, wenn du nicht weiter weißt. 

-sind Ansprechpartner, wenn Eltern und 

Freunde einmal nicht die richtigen Zuhörer 

sind. 

-nehmen dich ernst und sind vertraulich! 

Schulsozialarbeit

Herr Braun



TAG DER OFFENEN TÜR

am 25.11.2023 von 09.30-13.00 Uhr

• Schulführungen in kleinen Gruppen zu festen Zeiten: 

• Treffpunkt in der Mensa um 09.45 Uhr, 10.45 Uhr, 11.45 Uhr

• Mitmachunterricht & Mitmachexperimente zu festen Zeiten:

• iPad-Unterricht: 10.00 Uhr/ 11.00 Uhr/ 12.00 Uhr

• Mitmach-Unterricht Deutsch: 10.15 Uhr/ 11.15 Uhr / 12.15 Uhr

• Mitmach-Experimente Physik: 10.30 Uhr/ 11.30 Uhr/ 12.30 Uhr

• Chor-Probe/Orchester-Probe im Musik-Trakt

• Ganztags individuelle Besichtigungen, z.B.

• Fachräume / Selbstlernzentrum

• Schülerbibliothek

• Hausaufgabenbetreuung

• Kunstausstellung

• Sportangebote

• Open-Door Raum / Escape-Room

• Möglichkeiten individueller Beratung in der Mensa



HABEN SIE NOCH FRAGEN?

Sollten Sie noch weitere Fragen oder individuellen Beratungsbedarf haben, sind wir 

jederzeit per E-Mail oder telefonisch über das Sekretariat für Sie erreichbar! 

Die Möglichkeit zur persönlichen Beratung für Eltern besteht auch am Tag der 

offenen Tür am 25.11.2023 in der Zeit von 09.30-13.00 Uhr.

Ansprechpartner für Fragen rund um die Erprobungsstufe: Herr Freihals  

E-Mail: freihals@erftgymnasium.eu

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

mailto:freihals@erftgymnasium.eu

	Folie 1
	Folie 2: Herzlich Willkommen  Schulleiterin  Frau Rabeler
	Folie 3: Grundzüge der Erprobungsstufe  am Erftgymnasium:   Herr Freihals
	Folie 4: allgemeines
	Folie 5: Grundlegende informationen
	Folie 6: Ankommen und Gemeinschaft stärken! 
	Folie 7:  TEAMGEIST wird bei uns Groß  geschrieben! 
	Folie 8: Prinzip der doppelten klassenleitung
	Folie 9: schulplaner
	Folie 10: „Erwachsen werden“
	Folie 11: „Erwachsen werden“
	Folie 12: Arbeitsgemeinschaften
	Folie 13: Impressionen unserer Musikalische angebote
	Folie 14: Kennenlernabend vor den sommerferien
	Folie 15: Impressionen der Klassenfahrt 
	Folie 16: Impressionen der einschulung 
	Folie 17: Förderung am erftgymnasium:  Frau Nascimento
	Folie 18: Fördern und fordern
	Folie 19: Förderunterricht am Nachmittag
	Folie 20:   Begabtenförderung am erftgymnasium:  
	Folie 21: Sprachenförderung:  schüleraustausch & Sprachenzertifikate
	Folie 22: Wettbewerbe
	Folie 23: „Drehtürmodell“
	Folie 24: Die Mittel- und Oberstufe am erftgymnasium:  Frau Nascimento 
	Folie 25: Besonderheiten in der mittelstufe
	Folie 26: Besonderheiten in der Oberstufe
	Folie 27: Schulhund Trudi  
	Folie 28: Besonderheiten unseres Schulhundes
	Folie 29: Ziele unseres Schulhundes
	Folie 30: Digitalität und Medien  
	Folie 31: Informatische Bildung
	Folie 32: Medien und Geräte
	Folie 33: Beratung am erftgymnasium  
	Folie 34: Psychosoziale beratung
	Folie 35
	Folie 36: Tag der offenen Tür
	Folie 37: Haben Sie noch Fragen?

